
Da~ Brautpaar hatte beschlo~­
sen,nachdcr EhCS(.t.licß.ung 

und dem Glas Sekt unverzüglich 
dic ttodueitsrciscanzutreto.'lr.lhr 
Ziel hieß Ital ien. La 8c11a ltalin. 
Alwinc h;~ne sich als Hochzeitsge­
stht.'flk eine Flugreise gcwünsch1. 
Sie w.u noch nie geflogen, 1.md 
gcnaudaswolltcsie jetzttun. Die 
Hochzeit verschaffte rhr die c_..~[{]­
genheit, einer welken St-tylsucht 
Flügel zu verleihen 

l..ider to.>iheder Ehemanr1 diese 
Seimsucht nicht. Augu!>l war ein 
leidenschaftlicher Autofahrerund 
wollte in dt,_.,. Ferien von jedem 
öffentlichen VeJkcllrsmiUel Ullab­
hängigsein. So beganndie Hoch­
zeitsreise mit einer Vereinbarung. 
der Alwine <~:~timmtc .• Tschü~. 
meinclicbc",sprachderAutonarr. 

Erinnern 
\\'ohindenn 

willstdugc..tm 
flachdieser Nacht? 

EinStrcifC'f1Schnccfeld, 
Domgehegeund 

eincrabgcst~n(iche 
Ge.hL 

Im altenWeinhaus 
LärmenderChaussee-

l~i~7~i~uj:'~~~k 
Kar!Sct.wrann 

der Herr des Steuerknüppel5 und 
der 160 PS, ~wir sehen uns in 
.~iland wieder. Die Adresse hast 
du. AibergoRossi. lchwünschedir 
einen guten flug.• Kuss, und weg 
warHe~rl'.ohe.SeinePistewardic 
Autobahn. 

Alwine wurde ~"On den Eitern 

~uaile ~::t:~e:~~~i~~~n a:~ 
ni<.-dt.-rundllo..J«.hte auidicringsum 
plärrenden Ansagen. Siehattesich 
von ihrem Ehemann crldiircn las­
!.en. wie es auf einem Airport 
zugeht. . Du schaffst das", haHt' 
August gesagt. De-r hatgut reden. 
dacht<' Alwinr, der mit ~inem 

v~=~.~~~~~~~d~r::~d;; 
Passagiere, StewMdesseo, Piloten. 
Dunkelm;inne~ und Gcpäcktrjger. 
Bis 1um Stan d!!~ MaK:hi~ !)lieb 
ihrnochetl)eStunde. Sicpackteein 
6uttt'fbr01ausundfinganzuessen. 
Brot mit Lcbcnvur.;t aus ciKc!1<."f 
Schlachtung. DieEiternh.llttensich 
in7Wrschen vcrahs<:hi<..oet. 

Sie kaute~ngstlich und vcrsuch-
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I Miss Nolte und der Ausgang 5 
te, dieAnsagen mvcrsu .. >hen. PJn 
American mt:ldet Abnug von Flug 
430 nach london AusgJ ng 6. Air 
frar.cebiltetallc Passagicre,sich 
fürdenFiug3lOnachP.llrisbereitzu 
hahcn.Madamelebrunwirdgebe­
ten.sichamSchalte~15zu meldcn. 
WnNcinenglischer, französischer 
und holländischer Sprache, und 
ein ig<><klangwieSuaheli,dasihrin 
einem Krau:worträtscl als Fn:md­
sprachc entgegengekommen war. 
Suaheli 

A~~all~;e;:;,;~a:~=~ 
Hilnos tastete sie nach den f'<lpic­
ren in ihrer Handtasche. Alitalia 

~;;~~t~!~!:,i~~;~~:~s:~~ 
Aber weder vernahm sie ihren 
Narnt:n noch das Wort Mailand 
Erbarmungslosgingendie Stimmen 
dt:r AnsagerinrN.'n, die sie alle 
miteinandl!l a!~ überheblich ein­
stufte, über sie hinweg. 

lnzwischenwar..sNachtgewo.­
den. Die Halle war leer und die 
S<:h~lterwarengl'SChlossen. Mutig 
sprachsiecincnGep;lcktodgeran, 
dereinenHektrov.·agmvortx:istcu· 
erte. ,khTürke",~eer, . du 

~~i~~~n ~~~ ~~;o ':b,"i~ l~ 
eine Frau an einem Pult voller 
Tt:lefone, Mikrophone uodCompu-

Der Prinz 
w~eel~~d doch unsoe Kindt'f 

Wie reifen sie doch viel zu 
~h11elle. 
Es dauen siL"her ni~ht meholang­
ichmussgestehn,mirwirdganz 
b.ing'-
da kl~rt so'n Knirps von !it>Chs. 
acht Jahren 
die[lternaul. 'siMzubeklagen 
ErweißdanninErziehungsio;~gen 
viel .Positives~· auszusagen. 
Die Ehern ~heuchterhin und 
her, 
geb.irdelsichautoritä• 
UcrkleinePrinristHroimHaus 
undnutztdaswahrlichweidlich 
aus. 
Die Kleidung muss recht teuer 
sein, 
sonst ist man .out" im Sport­
vere rn 
DasTennisspidenunddasR .. iten 

ter saß .• Darf ich mal ihren 
Flugschein seht:>n", fragte sie 
freundlich. 

Und dann wunderte sie die 
Dame .• Miss Nolte, da sind Sie ja! 
lchhabeSiemchrcreMalcausou­
fen lassen.SiewurdenamAusgdng 
S mvartct. Sie wollendochnach 
Milanor 

. Was sagen Siel", iuhrAiwint> 
hoch. ,sagteSieMi~sNolte?khbin 
so was von bescheuert. Ich habe 
gesterngeheiratetundbinnicht 

sindtctJer,wcrwill dasbestreiten1 
lhmist' segal,werdasbezahlt, 
undunter Freundenwirdgeprahlt 
Dasdnde-rtsich d.r.nn mit derZeit. 
Er tr~gT sich ~h lampig.. poppig. 
weit 
Die lloseountcnausgelranst, 
dieHaareungekämmt, ohn'GI;mz, 
vielleichtauchbuntgef<irbtund 
s«:il 
Dasfindet er dann richtig , gcil" 
Will...-einAnerkanntersein, 
musseriJ"!CirN.'Ciiquercin, 
und die bestimmt nun, was er 
denkt, 
wohinerseineSchnttelcnkt. 
OieSchuleschaffterebennur. 
V011 Fleißund Ehrgeiz keine Spur. 
Oielehrehaterabgebrochen, 
istdauernd,kmnkMinsßettgekro­
<h~. 
MitArbeithaternichuimSinn, 
schmeißt jede Arbeit schnellstens 
hin. 
Erhatnurlust, sichum'L'fh<>hl<.'ll, 
vomStaatSozialhilfezuholen 
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